
Markus Thomschke und seine Mitstreiter sind ein Vorbild für den
Triathlon-Nachwuchs. Für die Kinder gibt es jetzt neue Angebote.
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Haselbachtal. Früh übt sich, wer ein Maik Petzold oder ein Markus

Thomschke werden will. Deshalb hat der Kreissportbund Bautzen

jetzt den Junior Triathlon Cup ins Leben gerufen. Mit Partnervereinen,

die sich seit Jahren um den boomenden Ausdauerdreikampf

kümmern. Sportbundgeschäftsführer Lars Bauer: „Der

Kindertriathlon in Bischheim ist gewissermaßen die Keimzelle unserer

Idee.“ Am dortigen Freibad werden am 24. Juni die jüngsten

Triathleten bereits zum 10. Mal an den Start gehen. Es wird die

zweite Station sein, deren Ergebnis in die Cup-Wertung eingeht. Sie

wird in vier Altersklassen ausgeschrieben – für 8- bis 15-jährige

Mädchen und Jungen.

Startschuss des Cups ist bereits am 6. Mai – beim 17. Bike & Run bei

Neukirch, den der Triathlon Verein Valtenberg ausrichtet. Das ist

etwas misslich für alle potenziellen Starter aus dem Kamenzer Raum,

weil in der Lessingstadt gleichzeitig der vom OSSV organisierte

Blütenlauf mit Radrennen und Duathlon stattfindet. „Wir wissen, dass

wir nicht alle potenziellen Starter bei allen Wettbewerben sehen

können. Deshalb gehen in die Gesamtwertung auch nur drei

Ergebnisse ein.“ Die Regelung mit drei aus vier Wettekämpfen sollte freilich möglichst das Finale am 30. September beim 5.

Bautzner Crossduathlon des BLV Rot Weiß 90 ausklammern, damit es eine würdige Siegerehrung mit allen Gewinnern und

Platzierten geben kann. „Das werden wir so vor dem Serienstart kommunizieren“, so Bauer. Als dritter Wettkampf wurde

außerdem der 30. Sparkassen Knappenman am 26. August aufgenommen, der ja als die Geburtsstätte des Triathlonbreitensports

in der Region gilt und vom Sportbund Lausitzer Seenland in Hoyerswerda organisiert wird.

Der Junior Triathlon Cup ist offen für alle Interessenten – nicht nur Vereinsmitglieder sind angesprochen, sondern auch

Freizeitsportler. Die Serie wirbt dabei auch für die abwechslungsreiche Landschaft im Landkreis, wie es heißt. Sie biete geradezu

ideale Voraussetzungen für tolle Triathlon-Wettbewerbe. Das Oberland sei etwas für den Bergfreund, das Seenland für die

Wasserratten, was ja stets auch eine familiäre Bedeutung habe. Wenn Kinder zum Wettkampf fahren, sind schließlich immer viele

am Rande dabei. Dies mache die Serie auch für Sponsoren ganz attraktiv. (SZ/fro)
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